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Modulname Gesellschaft und Arbeitswelt (ab WS 22/23)

Nummer 4411450 Modulversion

Kurzbezeichnung GE-Phil-45 Sprache

Turnus in jedem Semester Lehreinheit

Moduldauer 2 Einrichtung Institut für Philosophie

SWS / ECTS 4 / 6,0 Modulverantwortliche/r
Hans-Christoph Schmidt 
am Busch

Arbeitsaufwand (h)

Präsenzstudium (h) 60 Selbststudium (h) 120

Zwingende
Voraussetzungen

Empfohlene
Voraussetzungen

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Zu erbringende
Studienleistung

2 SL: Klausur (ca. 60 - 90 Minuten) / Hausarbeit (ca. 4-6 Seiten, ca. 1200-1800 Wörter) / 
Referat oder Präsentation oder
Einzel- oder Gruppenprüfungsgespräch (ca. 15-30 Min.) / multimediale Produktion oder Port-
folio (ca. 4-6 Seiten, ca.
1200-1800 Wörter)

Zusammensetzung
der Modulnote

Inhalte

• die Grundzüge moderner und vormoderner Gesellschaften und Arbeitswelten
• unterschiedliche Arten der gesellschaftlichen Arbeit
• Grundsätze der Verteilung zentraler gesellschaftlicher Güter
• die Bestandteile eines gelingenden Lebens in der modernen Welt
• Chancen und Risiken zeitgenössischer Arbeitswelten

Achtung:
Studierende im 1-Fach-BA EZW müssen bei der LV-Wahl darauf achten, dass die LV nicht zu den Pflicht-LV in den
Modulen B1 oder A1 gehören!!!
Wird die VL "Politisches System der BRD" in Verbindung mit einem der Grundkurse Regieren in Deutschland kom-
biniert,
kann anstelle einer multimedialen Produktion auch an der Klausur teilgenommen werden.
 

Qualifikationsziel

Die Studierenden
• können unterschiedliche Konzepte und Konzeptionen von Gesellschaft erklären,
• können moderne Arbeitswelten mit vormodernen vergleichen,
• können die Besonderheiten beruflicher Tätigkeiten benennen,
• können Fragen der Verteilung von Gütern wie Einkommen, Vermögen, Arbeitsplätzen oder gesellschaftlicher 

Anerkennung aus der Perspektive unterschiedlicher wissenschaftlicher Disziplinen diskutieren
• können die Relevanz der Ausübung einer gesellschaftlichen Arbeit für ein gelingendes Leben prüfen und bewerten.
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UVK, 2002.

Zugeordnet zu folgenden Studiengängen

Studiengang/Studiengangsversion Bereich/Konto Pflichtform Sem. Auswahl ECTS

Bachelor Erziehungswissenschaft PO 4 Profilbereich

2-Fächer Bachelor PO 4 Profilbereich Studienziel Fach-
wissenschaft

2-Fächer Bachelor PO 4 Profilbereich Studienziel Lehramt

ZUGEHÖRIGE LEHRVERANSTALTUNGEN

Belegungslogik bei der Wahl von Lehrveranstaltungen

Die Studierenden belegen 2 Lehrveranstaltungen.

Anwesenheitspflicht

Titel der Veranstaltung

P4 - Gesellschaft und Arbeitswelt (ab WS 22/23) VG Ankerveranstaltung

Dozent/in Mitwirkende SWS Art LVA Sprache

Vorlesung/Übung

Titel der Veranstaltung

P4: Gesellschaft und Arbeitswelt (ab WS 22/23)-VG1

Dozent/in Mitwirkende SWS Art LVA Sprache

Seminar
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